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Jugend 19 Bezirksklasse D Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) 
Rückrunde

SC Biberbach gegr. 1946 III : TSV 1896 Rain/Lech II 
Samstag, 02.03.2024, 10:00 Uhr

Schuster fixiert zwei Punkte für den TSV 1896 Rain/Lech II

Das war eine gute Leistung: Nach unter 2 Stunden stand das amtliche Endergebnis von 7:3 für den
TSV 1896 Rain/Lech II im Spiel der Jugend 19 Bezirksklasse D Gruppe 3 Ost (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) Rückrunde beim SC Biberbach gegr. 1946 III endgültig fest. Eine sichere Bank war
an diesem Tag insbesondere Christian Bohn, der seine Spiele allesamt gewann. Den vorzeitigen
Erfolg für seine Mannschaft sicherte Julian Schuster, der durch seinen Sieg im zweiten Einzel den
sechsten Zähler für das Team in diesem Mannschaftskampf fixierte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes stand sich zunächst das Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. 2:3 endete das Doppel zwischen Gerstmayr / Kirschbaum und Bohn / Zwiefelhofer aus
Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler auf das Konto der Gäste ging. Das war
nichts für schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der
sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete. Jan Gerstmayr versäumte es mit einem 1:3 gegen
Simon Zwiefelhofer, einen Punkt für sein Team zu erringen. Nach gewonnenem ersten Satz gab
Finn Kirschbaum das Spiel gegen Christian Bohn noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Das
Zwischenergebnis des Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Franco Engelhardt
verlor seine Partie gegen Simon Zwiefelhofer unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach
Sätzen mit 0:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Finn Kirschbaum beim 3:0 von Julian Schuster. 2:3
endete das Einzel zwischen Jan Gerstmayr und Christian Bohn aus Sicht der Heimmannschaft, so
dass am Ende der Zähler entgegen den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der
Gäste ging. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Der aktuelle Spielstand nach
dem sechsten Match an diesem Tag lautete somit 1:5. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
wenig später Franco Engelhardt letztlich auf Lager, um Julian Schuster final zu gefährden, somit
stand es am Ende der Partie 10:12, 6:11, 5:11. Durch diesen Sieg war der sechste Punkt für die
Mannschaft an diesem Tag verbucht und der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest.
Ein gemäß der TTR-Werte erwartbares hartes Stück Arbeit hatte Finn Kirschbaum beim 3:11, 11:8, 8:
11, 11:8, 11:8 gegen Simon Zwiefelhofer zu verrichten. Nichts auszurichten hatte Franco Engelhardt
beim 3:11, 8:11, 6:11 gegen Christian Bohn, was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war.
Der Stand vor dem letzten Einzel des Vormittags hieß damit 2:7. Jan Gerstmayr war im Einzel gegen
Julian Schuster nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Dieser Sieg war somit
der 6. Sieg von Gerstmayr seit Beginn der Serie, während er bislang 5 Einzel verlor. Mit dem letzten
Ballwechsel des Tages ging das letzte Einzel und somit der gesamte Mannschaftskampf mit einem
Sieg für die Gastmannschaft von 7:3 zu Ende.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den SC Biberbach gegr. 1946 III am 09.03.2024 gegen die
SpVgg Riedlingen um Wiedergutmachung, während die Gäste am 05.03.2024 gegen den TTC
Langweid V versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SC Biberbach gegr. 1946 III

Doppel: Gerstmayr / Kirschbaum 0:1 
Einzel: J. Gerstmayr 1:2, F. Kirschbaum 2:1, F. Engelhardt 0:3 

 TSV 1896 Rain/Lech II
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Doppel: Bohn / Zwiefelhofer 1:0 
Einzel: C. Bohn 3:0, S. Zwiefelhofer 2:1, J. Schuster 1:2


